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An den Grossen Rat 19.0768.01 

 
 
STK/P190768 
 
Basel, 20. November 2019 
 
Regierungsratsbeschluss vom 19. November 2019 
 
 
 

Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates vom  
20. Oktober 2019; Validierung 
 

Das Ergebnis der Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates vom 20. Oktober 2019 ist im 

Kantonsblatt vom 23. Oktober 2019 publiziert worden. Das Wahlresultat stellt sich wie folgt dar: 

 

Total Stimmberechtigte  105‘440 

eingelegte Wahlzettel    53‘466 

gültige Wahlzettel    52‘633 

leere Wahlzettel         749 

absolutes Mehr    26‘692 

 

Gewählt wurde mit 26‘935 Stimmen Tanja Soland (SP) 

 

Weitere Stimmen erhielten: 

Gautschi Nadine (FDP)   14‘290 Stimmen 

Christ Katja (GLP)     7‘989 Stimmen 

Weber Eric (VA)     2‘600 Stimmen 

Vereinzelte        819 Stimmen 

 

Gemäss § 25 Abs. 1 des Wahlgesetzes stellt der Grosse Rat das Ergebnis der Wahlen nach un-

benutztem Ablauf der Beschwerdefrist oder nach rechtskräftigem Abschluss des Beschwerdever-

fahrens verbindlich fest. Innert der fünftägigen Beschwerdefrist gemäss § 81 des Gesetzes über 

Wahlen und Abstimmungen vom 21. April 1994 (Wahlgesetz) ist keine Beschwerde eingegangen. 

Der Validierung der Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates vom 20. Oktober 2019 steht 

damit nichts im Wege. 

 

Die Protokolle des Wahlbüros der Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates vom 20. Okto-
ber 2019 (Originale) wurden dem Parlamentsdienst übergeben und können dort eingesehen wer-
den. 
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Wir beantragen Ihnen deshalb den folgenden Beschluss: 

 

1. Die Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates vom 20. Oktober 2019 wird für gültig 

erklärt. 

2. Der Parlamentsdienst publiziert diesen Beschluss im Kantonsblatt. 

 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

   
Elisabeth Ackermann 
Präsidentin 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


